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Sicherheit

Das Arbeiten mit Holz ist voller Gefahren. 
Wenn man Hand- oder Elektrowerkzeuge 
unsachgemäß oder ohne die entspre-

chenden Sicherheitsmaßnahmen verwendet, 
kann das zu schweren Verletzungen oder sogar 
zum Tod führen. Versuchen Sie nicht, die hier 
(oder anderswo) dargestellten Verfahren anzu-
wenden, wenn Sie nicht davon überzeugt sind, 
sie sicher ausführen zu können. Wenn sich bei 
der Arbeit etwas nicht richtig anfühlt, dann bre-
chen Sie sie ab. Versuchen Sie es auf eine andere 

Weise. Wir möchten, dass Sie Vergnügen an der 
Holzarbeit haben, denken Sie also bitte in der 
Werkstatt vor allem und zu allererst an Ihre  
Sicherheit.

Beachten Sie bitte, dass bei einigen Abbildun-
gen in diesem Buch die Sicherheitsvorrichtungen 
an Maschinen der Deutlichkeit halber entfernt 
worden sind. Verwenden Sie im Interesse Ihrer  
eigenen Sicherheit immer die entsprechenden  
Sicherheitsvorrichtungen, wenn Sie mit Elektro-
werkzeugen und -maschinen arbeiten.

Über den Umgang mit diesem Buch

Dieses Buch ist vor allem dafür gedacht, 
mit ihm zu arbeiten. Es soll nicht im  
Regal zum Staubfänger werden. Es sollte 

zur Hand genommen werden, wenn man ein  
neues oder wenig bekanntes Verfahren anwenden 
möchte. Als erstes sollte man also sicherstellen, 
das sich das Buch dort befindet, wo man mit Holz 
arbeitet.

Im Buch haben wir viele verschiedene Metho-
den angewandt, um Ihren Bedürfnissen entge-
genzukommen.

Um sich im Buch zu orientieren, sollten Sie sich 
zuerst zwei Fragen stellen: Welches Resultat 
möchte ich erreichen? Welche Werkzeuge will ich 
einsetzen, um es zu erreichen?

Um das Material zu organisieren, haben wir 
zwei Gliederungsebenen verwendet. Die ver-

schiedenen grundlegenden Verfahren werden in  
entsprechenden „Teilen“ vorgestellt. Jeder dieser 
Teile wird in mehrere „Abschnitte“ unterteilt, die 
jeweils Verfahren und Vorgehensweisen vorstel-
len, die zu ähnlichen Ergebnissen führen. Meist 
kommen die einfacheren oder häufigeren Verfah-
ren zuerst und werden von den anspruchsvolle-
ren und jenen gefolgt, die besondere Werkzeuge  
voraussetzen. Manchmal wird zuerst die Metho-
de vorgestellt, die mit grundlegenden Techniken  
bewältigt werden kann, dann folgen Alternati-
ven mit anderen gebräuchlichen Werkzeugen, 
schließlich folgen dann solche mit Spezialwerk-
zeugen.

Als erstes sehen Sie eine Übersicht mit Fotos 
und entsprechenden Seitenzahlen. Dies ist eine 
Art illustriertes Inhaltsverzeichnis. Sie finden hier 
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Die „VISUELLE LANDKARTE“ zeigt Ihnen, wo  
Sie den Abschnitt finden, in dem der Arbeitsgang 
beschrieben wird, den Sie ausführen möchten.

In einem „Kapitel“ werden  
verwandte Verfahren zusammen-
gefasst.

für jeden Abschnitt ein Foto und die Seitenzahl, 
mit welcher der Abschnitt anfängt.

Jeder Abschnitt beginnt mit einem ähnlichen 
‚Wegweiser’, bei dem die Fotos als Vertreter für 
zusammengehörige Gruppen von Techniken oder 
für einzelne Techniken stehen. Unter jeder Grup-
pierung findet sich eine Liste der Arbeitsanwei-
sungen für die Techniken und die Angabe der  
Seite, auf der man sie finden kann.

Die Abschnitte beginnen mit einem Überblick, 
in dem die Verfahren kurz vorgestellt werden, die 
in dem Abschnitt behandelt werden. Hier findet 
man wichtige allgemeine Informationen zu dieser 
Gruppe von Techniken, darunter auch eventuell 
notwendige Sicherheitshinweise und Beschrei-
bungen von besonderen Werkzeugen.

Die Arbeitsanleitungen sind das Kernstück des 
Buches. Hier werden die einzelnen Schritte des 
Verfahrens mit Abbildungen vorgestellt. Der  
Begleittext beschreibt das Verfahren und führt 
den Anwender unter Bezug auf die Fotos durch 
die Vorgehensweise. Je nachdem, wie Sie am bes-
ten lernen, können Sie zuerst die Abbildungen 
oder den Text studieren, bedenken Sie jedoch, 
dass beide zusammengehören. Falls ein Arbeits-
schritt auch auf andere Weise ausgeführt werden 
kann, wird dies im Text und bei den Abbildungen 
als „Variation“ gekennzeichnet.

Um die Nutzbarkeit des Buches zu erhöhen, ha-
ben wir Querverweise auf Methoden und Arbeits-
schritte eingefügt, die in einem anderen Abschnitt 
des Buches bereits beschrieben wurden. Diese 

Der „ÜBERBLICK“ gibt Ihnen 
wichtige Informationen über ei-
ne Gruppe von Techniken, er 
schildert, wie die Vorrichtungen 
gebaut werden und gibt Hinwei-
se zum Werkzeugeinsatz und zur 
Sicherheit.
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Die „SCHRITT-FÜR-SCHRITT-ESSAYS“ 
enthalten Fotos, Zeichnungen und  
Anleitungen für die Ausführung der 
Arbeiten.

„WARNUNGEN“ weisen auf  
besondere Sicherheitsrisiken bei  
diesem Verfahren hin und zeigen, 
wie man ihnen begegnet.

Der „TEXT“ enthält Hinweise  
auf die Abbildungen.

„TIPPS“ zeigen, wie man schneller und ge-
schickter zum gewünschten Ergebnis kommt.

gelben „Querverweise“ finden sich häufig in den 
Überblicksabschnitten und in den Arbeitsanleitun-
gen. Wenn Sie auf das Symbol   stoßen, sollten 
Sie das Folgende aufmerksam lesen. Man kann die 
Wichtigkeit dieser Sicherheitshinweise kaum zu 
sehr betonen. Denken Sie bei der Arbeit immer an 
Ihre Sicherheit, verwenden Sie Schutzvorrichtun-
gen an den Maschinen und Schutzausstattungen 
zu Ihrem persönlichen Schutz (Sicherheitsbrille, 
Gehörschutz und Ähnliches). Wenn Sie sich bei ei-
nem Verfahren unsicher fühlen, führen Sie es nicht 
aus, sondern greifen Sie auf ein anderes zurück.

Am Ende des Buches finden Sie ein Stichwort-
verzeichnis, mit dessen Hilfe Sie schnell finden 
können, was sie suchen. 

Schließlich sollten Sie daran denken, dieses 
Buch immer dann zur Hand zu nehmen, wenn Sie 
eine Gedächtnisstütze benötigen oder etwas  
Neues lernen wollen. Es ist als Nachschlagewerk 
konzipiert worden, das Ihnen helfen soll, ein bes-
serer Holzhandwerker zu werden. Das kann nur 
gelingen, wenn es ein genauso vertrautes Werk-
zeug wird wie Ihre Lieblingsstechbeitel.

Die Herausgeber

„VERWEISE“ zeigen Ihnen, wo 
Sie im Buch verwandte Arbeits-
techniken oder die detaillierte 
Beschreibung eines Verfahrens 
finden.




